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Prüft alles und behaltet das Gute! 
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Liebe Leserin, lieber Leser 
„Prüft alles und behaltet das Gute!“
Dazu fordert uns der Apostel Paulus 

auf. „Prüft alles“ – das klingt aufwän-
dig, eine ganz schöne Herausforde-
rung. 

Aber: 
Paulus schenkt uns hier eine gro-

ße Freiheit: die Freiheit, alles genau 
anzuschauen und dann selbst zu 
entscheiden. Er sagt nicht „Behaltet 
alles“, sondern eben „Behaltet das 
Gute“. Wenn etwas gut ist und uns 
weiterbringt – super, dann nehmen 
wir es mit. Aber wenn es nur wie eine 
leere Hülle wirkt? Dann dürfen wir 
das ruhig beiseitelassen.

In seinem Brief an die Gemeinde 
in Thessaloniki ermutigt Paulus uns, 
nicht einfach alles hinzunehmen. 
Stattdessen sollen wir mit wachem 
Verstand und offenen Augen selbst 
nachdenken, selbst prüfen. Ein biss-
chen Skepsis schadet nicht.

Paulus spricht diesen Rat zwar im 
Zusammenhang mit prophetischer 
Rede aus, aber er lässt sich auch auf 
viele andere Bereiche anwenden: auf 
unseren Alltag, unser Gemeindeleben 
und unser Miteinander. Er ermutigt 
uns, Neues zu wagen, weil wir darauf 
vertrauen können, dass Gott uns da-
bei begleitet.

Und Jesus selbst ist unser Maßstab: 
Seine Liebe, sein Vertrauen auf Gott, 
seine Begegnungen mit Menschen ge-

ben uns Orientierung. Sich manchmal 
die Frage zu stellen: „Was würde Jesus 
tun?“ hilft, klar zu sehen, was wir be-
halten sollten, gerade in Zeiten des 
Wandels.

Unsere Gemeinde steht gerade an 
einem solchen Punkt: eingebunden 
in den neuen Personalplanungsraum 
(PPR) und mit einem Team aus en-
gagierten Kolleg*innen. Wir sind 
aufgerufen, das zu bewahren, was 
Paul-Gerhardt ausmacht, und gleich-
zeitig Neues auszuprobieren. Auch in 
unserer Herbsttagung als Presbyte-
rium haben wir darauf geblickt, was 
bereits gut läuft, und überlegt, wo wir 
neue Wege gehen können. Was ist uns 
wichtig, wo wollen wir genau hinse-
hen?

„Prüft alles und behaltet das Gute!“
Gemeinsam haben wir auf die ge-

lungenen Momente der Gemeinschaft 
und die Qualität der gemeindlichen 
Arbeit geschaut. Es gibt so viel Gutes, 
das uns stärkt und trägt. Oft sind es 
das Zusammensein im Gottesdienst, 
gemeinsames Lachen, fröhliche Fes-
te und Konzerte oder auch die stillen 
Momente der Hoffnung, des gegensei-
tigen Tröstens und der Geborgenheit, 
die uns Kraft geben. Diese Basis wol-
len wir lebendig halten und das Gute, 
das uns verbindet, weitertragen.

Das Gute zu bewahren bedeutet 
nicht, einfach alles beim Alten zu las-
sen – dieser Bibelvers fordert uns auf, 

mutig und vertrauensvoll weiterzuge-
hen. Jetzt ist die Gelegenheit, im Ver-
trauen auf Gottes Führung den Weg 
zu finden, der uns weiterbringt. 

Die Jahreslosung 2025 schenkt uns 
Zuversicht, dass wir das Gute erken-
nen und bewahren werden. Denn da-
rauf dürfen wir vertrauen: Das Fun-
dament, das Jesus Christus uns gibt, 
wird alles tragen, was Bestand hat.

Wir wollen das Gute bewahren – 
und dabei offen bleiben für alles, was 
uns auf unserem Weg begegnet. Auch 
wenn sich Dinge ändern, bleibt unse-
re Gemeinde bestehen und kann  ge-
stärkt in die Zukunft gehen.

Und letztlich geht es für jede und 
jeden von uns darum, mutig zu sein. 
Den Schritt zu wagen und zu sagen: 
„Ich probiere das aus, ich gehe einen 
neuen Weg, ich schaue über den Tel-
lerrand.“ Das ist mehr als nur ein Rat 
– es ist eine echte Einladung, lebendig 
zu bleiben und unseren Glauben zu 
vertiefen.

Auch im Namen des Presbyteriums 
wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein friedvolles 
neues Jahr.

Natascha Luther
Gemeindepädagogin

„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
1. Thessalonicher 5,21
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gute Zusammenarbeit freue ich mich 
sehr.

Ein wichtiger Teil meiner Aufgaben 
ist die Beratung und Begleitung un-
serer Ehrenamtlichen in ihren Tätig-
keiten sowie die Unterstützung der 
verschiedenen Gruppen unserer Ge-
meinde.

Weiterhin begleite ich religionspä-
dagogischen Angebote für KiTa, Kin-
der und Jugendliche, gestalte gemein-
sam mit den Kolleg*innen aus der St. 
Petri-Nicolai-Gemeinde den Konfir-
mationsunterricht, und begleite auch 
weiter unsere Pfadfinderschaft, unse-
ren neuen Teenstreff und die Eltern-
Kind-Gruppen. Seit fast einem Jahr 
organisiere ich gemeinsam mit einem 
großen ehrenamtlichen Team die Kir-
che Kunterbunt.

Paul-Gerhardt  ist Teil eines Per-
sonalplanungsraumes, der die Ge-
meinden St. Petri-Nicolai, Hörde, St. 
Marien und St. Reinoldi umfasst! Ein 
Team aus 7 Pfarrer*innen, zwei Dia-
koninnen und mir als Gemeindepäda-
gogin ist gemeinsam dafür zuständig, 
dass alle fünf Gemeinden  pastoral 
versorgt sind. Für meine Arbeit be-
deutet das Unterstützung durch Pfar-
rerin Miriam Helmert aus St. Nicolai, 
die mir in theologischen und liturgi-
schen Fragen zur Seite steht. Für die 
religionspädagogische Begleitung 
der KiTa kann ich auf Unterstützung 
durch Thomas Böhmert, ebenfalls aus 
St. Petri-Nicolai, zählen.

Nach fast 30 Jahren in der Evangeli-
schen Paul-Gerhardt Kirchengemein-
de möchte ich mich sozusagen „neu 
vorstellen", da sich mein Aufgaben-
bereich im Laufe der Zeit verändert 
hat. Zu Beginn meiner Zeit in Paul-
Gerhardt habe ich vor allem mit Kin-
dern und Jugendlichen gearbeitet und 
habe dann nach und nach viele wei-
tere Aufgaben in der Gemeindearbeit 
übernommen.

Ich bin „von Haus aus“ Diplom-
Sozialpädagogin und habe vor etwa 
10 Jahren berufsbegleitend die Aus-
bildung zur Gemeindepädagogin ab-
solviert. Zudem bin ich seit einigen 
Jahren Prädikantin im Kirchlichen 
Dienst und darf Gottesdienste leiten 
sowie die Sakramente verwalten.

Neben den „normalen“ Gottes-
diensten  stehe ich Ihnen bei Taufen, 
Trauungen oder auch Gottesdiensten 
anlässlich eines Ehejubiläums gern 
zur Seite. Die Beerdigungen wird 
dankenswerterweise  in Zukunft Dia-
konin Angelika Klask aus der Marien-
Gemeinde übernehmen. Über diese  

In seelsorgerlichen Belangen dür-
fen wir uns auf die Zusammenarbeit 
mit der Kirchengemeinde in Hörde 
freuen, wo Pfarrer Martin Pense So-
zialberatung anbietet, die eine offene 
und kostenlose Sprechstunde für All-
tags- und Lebensfragen, persönliche 
Probleme, aber auch Sicherung des 
Lebensunterhalts ist und Informatio-
nen über weitere Hilfsmöglichkeiten, 
Dienste und Einrichtungen bietet.

Auch ich unterstütze Sie gerne bei 
seelsorgerlichen Anliegen – sprechen 
Sie mich einfach an .

Unser gesamtes Team arbeitet 
Hand in Hand, um Ihnen, der Paul-
Gerhardt Gemeinde, eine umfassen-
de und gute pastorale Versorgung zu 
bieten. Ich freue mich über die gute 
Zusammenarbeit und erlebe bereits 
jetzt, wie die Vernetzung neue Mög-
lichkeiten eröffnet und spannende 
Räume schafft, die wir gemeinsam 
gestalten können.

Was ich ihnen vermutlich nicht 
über mich erzählen muss …

Ich bin kreativ - ob Grußkarten 
basteln, Malerei, Gestricktes oder, 
oder, oder, …  ich bin dabei! Und ich 
helfe Menschen gerne dabei , selber 
kreativ zu werden, egal ob Sie 5, 50 
oder 95 sind. 

Mir ist die Bewahrung der Schöp-
fung ein Herzensanliegen, und ich 
möchte diesen gesamtgesellschaft-
lichen Prozess auch hier in der Ge-
meinde mitgestalten.

Und schließlich habe ich ein 
Faible für „nerdige“ Projekte 
von LAN bis LARP. Die Nerd- 
church, die wir in der Paul-Gerhardt-
Kirche beim Kirchentag 2019 gegrün-
det haben, ist heute eine lebendige 
Gemeinschaft von Christ*innen, die 
gerne auch mal was Verrücktes aus-
probieren.

Ich freue mich weiterhin auf gute 
Begegnungen, darauf mit Ihnen zu-
sammenzuarbeiten, neue Projekte zu 
entwickeln und bestehende Angebote 
weiterzuführen. 

Natascha Luther
Gemeindepädagogin

Gemeindepädagogin und Prädikantin – 
Frau Luther stellt sich (noch mal) vor

Foto: Taufe zu 
Erntedank, privat

Foto: Frau Luther als Frau Luther, privat

INFORMATIONEN FÜR SIE INFORMATIONEN FÜR SIE
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Liebe Leserin, lieber Leser,
seit dem 1. Januar 2023 bin ich als 

Gemeindepädagogin und Diakonin 
beim Kirchenkreis angestellt und mit 
einer halben Stelle in der Ev. St. Mari-
engemeinde tätig. Dort wurde ich im 
Juni 2023 als Prädikantin beauftragt 
und bin Teil des Interprofessionellen 
Pastoralteams („IPT“), in dem ich bis-
her gemeinsam mit Pfarrerin Birgit 
Worms-Nigmann die pastoralen Auf-
gaben in der Gemeinde übernehme, 
unterstützt von allen anderen haupt-
amtlichen und ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern. Seit 
August dieses Jahres arbeite ich darü-
ber hinaus mit einer weiteren halben 
Stelle für den Personalplanungsraum-
Mitte (“PPR-Mitte”).

Nach langjähriger Tätigkeit als 
Sozialarbeiterin im Krankenhaus-
sozialdienst war in mir der Wunsch 
entstanden, mich in einem neuen 

Arbeitsfeld zu engagieren. So habe 
ich mich entschlossen, an der Evan-
gelischen Hochschule in Bochum Ge-
meindepädagogik und Diakonie zu 
studieren und im Martineumin Wit-
ten die Ausbildung zur Diakonin zu 
absolvieren. Es war mir von Beginn 
an ein Herzensanliegen, in einem In-
terprofessionellen Pastoralteam zu ar-
beiten, und ich freue mich, dies hier in 
Dortmund verwirklichen zu können.

Nach dem Ausscheiden von Pfar-
rer Dr. Hans Lohmann bin ich nun in 
der Paul-Gerhardt-Gemeinde für die 
Beerdigungen zuständig. Außerdem 
organisiere ich, wie bereits in diesem 
Jahr, auch für das Jahr 2025 eine Frei-
zeit, zu der Senioren und Seniorinnen 
aus dem gesamten „PPR“ und Gäste 
aus anderen Gemeinden herzlich ein-
geladen sind.

Die Kooperation unserer Gemein-
den in Dortmund-Mitte erlebe ich als 
Bereicherung für das Gemeindeleben. 
Ich bin dankbar für die Möglichkeit, 
unsere Zusammenarbeit mitgestalten 
zu dürfen, und möchte meinen Bei-
trag dazu leisten, dass unser Koopera-
tionsraum zusammenwächst.

Ich freue mich auf meine neuen Auf-
gaben in der Paul-Gerhardt-Gemein-
de in weiterhin guter Zusammenar-
beit mit Natascha Luther und darauf, 
Sie alle kennenzulernen!

Ihre
Angelika Klask

Diakonin Angelika Klask stellt sich vor

INFORMATIONEN FÜR SIE INFORMATIONEN FÜR SIE

Festgottesdienst
16. März 2025 | 10.00 Uhr

Im Jahr 2023 jährte sich das 
75-jährige Bestehen unserer Ge-
meinde, und nun steht ein weiteres 
Jubiläum bevor: Im Jahr 2025 jährt 
sich die Einweihung unserer Kirche 
zum 75. Mal.

Zu diesem besonderen Anlass la-
den wir Sie herzlich zu einem Fest-
gottesdienst am 16. März 2025 ein.

Und wir haben noch mehr Grund 
zu feiern: Unser Abendkreis der 
Frauen, der am 1. Januar 1950 ge-
gründet wurde, feiert ebenfalls sein 
75-jähriges Bestehen. Zudem wird 
der Pfadfinderstamm Paul-Ger-
hardt im Jahr 2025 65 Jahre alt.

Wir freuen uns darauf, diese be-
sonderen Jubiläen zu feiern.
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Freizeit Küster*innen werden:
Wir suchen engagierte Menschen, 

die sonntags ehrenamtlich den Küs-
terdienst übernehmen möchten. 
Diese Aufgabe umfasst vielfältige 
Tätigkeiten von Kerzen anzünden 
bis Kaffee kochen, Menschen will-
kommen heißen bis Menschen verab-
schieden und natürlich sorgfältig und 
liebevoll ein Auge auf alles zu haben.

Ein Dienstplan sorgt dafür, dass alle 
mal dran kommen und niemand stän-
dig im Einsatz sein muss. So bleibt die 
Arbeit fair verteilt und jeder kann sich 
einbringen, ohne überlastet zu wer-
den.

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
sich weitere Menschen finden, die uns 
unterstützen möchten. Je mehr Schul-
tern die Arbeit tragen, desto leichter 
wird es für alle.

Die Erstellung des Dienstplans liegt 
bei Volker Kraft. Wenn Sie Interesse 
haben, Freizeit-Küsterin oder Küster 
zu werden, melden Sie sich bitte per 
Mail.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung und darauf, gemeinsam unsere 
Gemeinde noch ein Stückchen schö-
ner zu machen!

Herzliche Grüße,
Ihr Gemeindeteam

Kontakt: 
kuesterdienst@pg-dortmund.de

Ehrenamtliche Sekretär*in gesucht: 
Für unser Gemeindeblatt Einblicke 
suchen wir eine engagierte Person zur 
Unterstützung. Haben Sie Lust, dabei 
zu helfen, dass unsere Einblicke voll-
ständig und informativ sind?

Trauen Sie sich zu:
- Gemeinsam mit uns zu überlegen, 

welche Themen und Artikel in die 
nächste Ausgabe kommen sollen

- Unsere Autor*innen anzufragen 
und an Abgabetermine zu erinnern

- Zu überprüfen, ob die Artikel voll-
ständig sind

- Den Überblick zu behalten?
Alles kann von zu Hause aus erle-

digt werden, zwischendurch und fle-
xibel. Kurze Absprachen gerne per 
Telefon oder Zoom.

Selbstverständlich erhalten Sie eine 
gründliche Einweisung. Grundlegen-
de Computerkenntnisse sind ausrei-
chend.

Schön wäre auch, wenn sich mehr 
als eine Person meldet, vielleicht krie-
gen wir ein Team zusammen, das 
dann auch Social Media und andere 
Kanäle der Information in den Blick 
nehmen kann.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung und darauf, gemeinsam mit Ih-
nen unseren Gemeindebrief noch bes-
ser zu machen.

Herzliche Grüße,
Natascha Luther
Kontakt: natascha.luther@ekkdo.de

Liebe Gemeindeglieder 

Wer hilft mit?

INFORMATIONEN FÜR SIE

Am Freitag, den 7. März 2025, fei-
ern wir den Weltgebetstag in der 
Paul-Gerhardt-Kirche gemeinsam mit 
unseren Nachbarn der katholischen 
St.-Bonifatius-Gemeinde. Unter dem 
Motto „Wunderbar geschaffen!“ laden 
wir Sie herzlich dazu ein, einen beson-
deren Gottesdienst mitzuerleben, den 
Frauen der Cookinseln für die Weltge-
meinschaft vorbereitet haben.

Der Weltgebetstag ist die größte Ba-
sisbewegung christlicher Frauen welt-
weit. Jedes Jahr engagieren sich Frau-
en weltweit für Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde für Frauen und Mädchen 
und setzen ein kraftvolles Zeichen 
über alle Konfessions- und Länder-
grenzen hinweg. Auch in unserer Ge-
meinde hat sich die Zusammenarbeit 
von Ev. Paul-Gerhardt und Kath. St. 
Bonifatius zu einer wunderbaren Tra-
dition entwickelt – ein sichtbares Zei-
chen für Gemeinschaft und Zusam-
menhalt.

Unser Programm in der Paul-Ger-
hardt-Kirche:

15:00 Uhr: Kaffeetrinken und In-
formationen über die Cookinseln und 
die Anliegen des Weltgebetstags

17:00 Uhr: Gemeinsamer Gottes-
dienst

Anschließend laden wir Sie zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein mit 
Getränken ein.

Ihre Spenden und Kollekten un-
terstützen an diesem Tag weltweit 
mehr als 100 Projektpartner*innen, 
die sich mit Herzblut für die Rechte 

Einladung zum Weltgebetstag 2025 
in der Paul-Gerhardt-Kirche

und das Wohl von Frauen und Mäd-
chen einsetzen. Im Jahr 2024 konnten 
durch die großzügige Unterstützung 
in Deutschland 2,425 Millionen Euro 
gesammelt werden. Diese Hilfen wir-
ken unmittelbar in Projekten auf der 
ganzen Welt – ein Zeichen dafür, dass 
jede Gabe viel bewirken kann.

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich 
von der Kraft des Weltgebetstags be-
rühren, und seien Sie Teil dieser wun-
derbaren Bewegung. Wir freuen uns 
auf Sie und darauf, den Weltgebetstag 
mit Ihnen gemeinsam zu feiern.

Herzliche Grüße,
Ute Mußhoff, 
Abendkreis der Frauen 
& Team

INFORMATIONEN FÜR SIE
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Die Paul-Gerhardt-Kirchengemein-
de hatte 2023 ihr 75-jähriges Jubilä-
um.

Nächstes Jahr jährt sich die Einwei-
hung unserer Kirche ebenfalls zum 
75. Mal. Das ist ein schöner Anlass, 
um unsere Gemeindechronik zu er-
gänzen. 

Dabei geht es nicht nur um die letz-
ten 25 Jahre, sondern auch um weitere 
Themen aus den früheren Jahrzehn-
ten. Und vor allem soll die neue Chro-
nik mehr Fotos und Abbildungen prä-
sentieren.

Liebe Gemeindemitglieder, hier 
müssen Sie helfen. Haben Sie noch alte 
Fotos, die Feiern, Ausflüge und Men-
schen rund um das Gemeindeleben 
zeigen? Haben Sie alte Einladungen 
zu Veranstaltungen und Konzerten? 
Bitte melden Sie sich dann bei Mat-
thias Dudde (buero@matthias-dudde.
de), der das Projekt koordiniert.

Liebe Gemeindemitglieder,
an das Presbyterium ist der Wunsch 

nach einem Lesetraining für das Le-
sen von Texten im Gottesdienst her-
angetragen worden.

Ein solches Training möchte ich 
gerne für diejenigen anbieten, die sich 
beim Vorlesen unsicher oder nicht gut 
genug fühlen, um im Gottesdienst 
vorzulesen.

Neue Gemeindechronik: 
Fotos und Schriften gesucht

Lesetraining 
für Gottesdienste

Dieses Training richtet sich zu-
nächst an diejenigen, die sich noch 
nicht sicher fühlen. Für diejenigen, 
die sich eigentlich bereits sicher füh-
len, aber ihre Fähigkeiten weiter ver-
bessern möchten, können wir gerne 
ein separates Training organisieren. 
Wer daran Interesse hat, kann sich 
gerne schon einmal melden, damit 
wir die Interessierten sammeln kön-
nen (Stichwort: Besserwerden).

Diejenigen, die sich unsicher oder 
noch nicht gut genug fühlen, melden 
sich bitte unter dem Stichwort „Lese-
training“.

Wir werden die Personen anschrei-
ben, deren E-Mail-Adressen uns be-
kannt sind. Gerne kann diese Infor-
mation auch weiterverbreitet werden. 
In etwa einem Monat werden wir die 
Resonanz prüfen. Sobald wir wissen, 
wer interessiert ist, planen wir die ge-
nauen Abläufe (Zeit, Dauer, Inhalte).

Auch die Mitglieder des Küsterkrei-
ses sind eingeladen, sich zu melden, 
da sich vielleicht einige bisher nicht 
getraut haben, vorzulesen. Ein Lese-
training könnte ein Anreiz sein, et-
was Neues auszuprobieren.

Melden sich bitte über das Gemein-
debüro. Ich freue mich auf alle Inter-
essierten.

Herzliche Grüße,
Andreas Drifthaus

Kontakt: do-kg-paulgerhardt@ekkdo.de

INFORMATIONEN FÜR SIE

Der Pilgerstammtisch Dortmund 
hat sich dem überregionalen Pil-
gern verschrieben und die Initiative 
„Pilger*in kommt DO“ gegründet. 
Hier können sich Pilger*innen mel-
den, die auf den Jakobswegen durch 
Dortmund wandern und eine Unter-
kunft suchen. Das heißt: Privatperso-
nen, die sich der Initiative angeschlos-
sen haben, beherbergen unentgeltlich 
Pilger*innen für eine Nacht in ihrer 
Wohnung, ihrem Haus oder Garten 
(Zelt).

Über verschiedene Internet-Portale 
erreichen den Pilgerstammtisch jähr-
lich 10 bis 15 Anfragen, die bisher 
zum großen Teil positiv beantwortet 
werden konnten. Kapazitätsprobleme 
stellen sich in den Haupt-Pilgerzeiten 
April, Mai, Juni und September, da 
dann die Unterkunftsgeber*innen oft 
selbst unterwegs sind oder anderwei-
tige Verpflichtungen haben. Schwie-
rigkeiten gibt es auch bei kurzfristigen 
Anfragen, zum Beispiel am Vormittag 
für den gleichen Abend. Fast unmög-
lich ist es bisher, mehrere Personen 
oder Familien gleichzeitig unterzu-
bringen.

Darum sucht der Pilgerstammtisch 
weitere Mitglieder, die sich der Initi-
ative anschließen und Privatunter-
künfte zur Verfügung stellen. Weitere 
Informationen gibt es über Christel 
Botterbusch (cb@c-botterbusch.de).

Unterkünfte für 
Pilger*innen gesucht

INFORMATIONEN FÜR SIE
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HERZLICHE EINLADUNG

Flicken und Stricken
06.02. | 18.00 Uhr,
in einer Gemeinde des PPR-Dort-

mund - Mitte, der Ort wird noch be-
kannt gegeben 

Weitere Termine sind in Planung

Gemeinsam 
Heiligabend feiern 
Unter diesem Motto sind am 

24.12.2024 von 16 Uhr bis ca. 19.45 
Uhr die allein- oder zurückgezogen 
lebenden Seniorinnen und Senioren 
aus dem Stadtbezirk Innenstadt-Ost 
herzlich zu einer Heiligabendfeier 
eingeladen.

In gemütlicher Runde wird mit ei-
nem festlichen und auch musikali-
schen Programm, einem Gottesdienst 
sowie anschließendem Abendessen 
miteinander der Heiligabend ver-
bracht.

Wie auch in den letzten Jahren fin-
det die Feier in barrierefreier Umge-
bung des Gemeindesaals der St. Boni-
fatius-Gemeinde statt. 

Bei Bedarf wird ein Fahrdienst an-
geboten. 

Die Teilnahme an der Feier samt 
Fahrdienst ist kostenfrei und wird 
über Spenden finanziert.

Verbindliche Anmeldungen nimmt 
das Seniorenbüro Innenstadt-Ost un-
ter Tel. 50-27800 (mit Anrufbeant-
worter) bis zum 11.12.2024 entgegen.

 

In dem Lied „Tochter Zion, freue 
dich“ (Komponist: Georg Friedrich 
Händel) klingt etwas von der Freude 
und der Begeisterung, dass da jemand 
kommt, der unserem Leben eine an-
dere Tiefe und eine neue Ausrichtung 
geben kann: Gott kommt als Mensch 
zu uns!

Wir feiern die Aussicht auf das 
Kommen Jesu Christi mit Musik, die 
sowohl der inneren Stille als auch dem 
lauten Jubel Raum gibt. Solistische 
Werke von Zeitgenossen Händels 
(Loeillet, Marcello, Vivaldi), vielfäl-
tige Ensemble-Musik, Lesungen und 
der gemeinsame Gesang aller Anwe-
senden versprechen ein festlich-bun-
tes Programm. Herzlich willkommen!

 
Corinna Guzinski, Blockflöten
Lea Schwirtzek, Querflöte
Ulrike Lausberg, Orgel
Flötenensemble*
Leitung: Christine Marx
Kirchenchor* 
Leitung: Katherine Seiss
Orchester*
Leitung: Martin Schlömer
Natascha Luther, Lesungen

Der Eintritt ist frei, Spenden 
am Ausgang für die Kirchenmusik 
in der Paul-Gerhardt-Kirchengemein-
de werden erbeten

* der Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde

Bio-Weihnachtsbäume
Das Ökonetzwerk organisiert auch 

in diesem Jahr wieder Bio-Weih-
nachtsbäume. Diese können vorbe-
stellt werden bei: Fair-bleiben, Korn-
haus, Eva Natur Friseur.

Die Abholung erfolgt an der Nico-
laikirche. Genauere Informationen 
entnehmen Sie bitte demnächst der 
Homepage der St. Petri-Nicolai-Ge-
meinde.

Paul-Gerhardt musiziert im Advent

HERZLICHE EINLADUNG

Tochter Zion, freue dich!
01.12. |  17.00 Uhr
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Adventsgottesdienste, 10.00 Uhr
01.12. Gottesdienst für die ganze Familie am 1. Advent
   mit unserer KiTa, Gemeindepädagogin Luther
08.12. Gottesdienst am 2. Advent, Prädikantin Steller
15.12. Gottesdienst am 3. Advent, Herr Drifthaus
22.12. Singegottesdienst am 4. Advent, Gemeindepädagogin Luther

Wenn nicht anders angegeben, 
finden die Veranstaltungen in der Ev. Paul-Gerhardt-Kirche statt.

Musikalische Angebote
So, 01.12., 17 Uhr  PG musiziert | Adventskonzert 
     der Paul-Gerhardt-Musikensembles  

     Tochter Zion, freue dich! 
Di, 31.12., 18.18 Uhr  Konzert am Silvesterabend 
     Kantor Manfred Grob, Orgel
     Stadtkirche St. Marien
So, 05.01.2025, 17 Uhr  Gospelkonzert: GospelVESTcination
    in der Paul-Gerhardt-Kirche

Durch die Weihnachtszeit ...

Dienstag, 24.12., Heiligabend
14.00 Uhr  Familien-Gottesdienst für die Allerkleinsten, St. Nicolai-Kirche
15.00 -  Offene Kirche, Martin-Kirche: Stationen zur Weihnacht: Krippen-
17.00 Uhr spiel-Film der Konfirmand*innen, Weihnachtslieder, Segen

In Paul-Gerhardt:
15.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderkrippenspiel, Gemeindepädagogin Luther
16.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Konfirmand*innen, 
   Gemeindepädagogin Luther
17.30 Uhr Christvesper, Pfr. i. R. Dr. Lübking
23.00 Uhr Gottesdienst zur Christnacht, Herr Drifthaus & Team
Im Anschluss: "Happy-birthday-Jesus-Party", gemütliches Beisammensein
mit Kaltgetränken für alle, die noch nicht nach Hause gehen mögen

Mittwoch, 25.12., 1. Weihnachtsfeiertag 
10.00 Uhr  Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 
   mit Pfarrerin Andrea Auras-Reiffen
   Ev. Stadtkirche St. Marien

Donnerstag, 26.12., 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr mit Pfarrerin Beate Brauckhoff
   Schola an St. Marien, Leitung Gisela Schneider
   Ev. Stadtkirche St. Marien

Sonntag, 29.12.
10.00 Uhr  Andacht mit anschl. Kirchcafé

Dienstag, 31.12. , Silvester 
17.00 Uhr Andacht mit anschl. Umtrunk  
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit Prädikant Thomas Müller
   Ev. Stadtkirche St. Marien

Mittwoch, 01.01. 
11.00 Uhr,  Gottesdienst am Neujahrstag, mit Abendmahl 
    Pfarrerin i. R. Knappe, Martin-Kirche
    

Adventsandacht: 
Mi, 18.12., 18.00 Uhr  
Wir bringen das Friedenslicht aus Bethlehem 
Gemeindepädagogin Luther
& Pfadfinderstamm Paul-Gerhardt
Wer das Licht mit nach Hause bringen möchte, 
sollte sich eine Kerze mit Windschutz mitbringen.

Gottesdienste und Andachten ab Heiligabend in Paul-Gerhardt und im PPR
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Ulrike Lausberg und Marianne Boettcher
Am 9. März 2025 präsentieren Ulrike Lausberg an der Orgel und Marianne 

Boettcher an der Violine musikalische Kostbarkeiten für Violine und Orgel. 
Lassen Sie sich von den Klängen der beiden Künstlerinnen verzaubern!

Volkert Bahrenberg und GospelSpontan
Am 6. April 2025 wird Volkert Bahrenberg mit seiner Combo „GospelSpon-

tan“ auftreten. Freuen Sie sich auf ein mitreißendes Konzert voller lebendiger 
Gospelmusik! In immer wieder wechselnder Besetzung mit Gitarre, Banjo, 
Mandoline und Schlagzeug spielt die Gruppe alles, was ihnen Spaß macht: Gos-
pel, Country und Rock ’n Roll.

Gospelkonzert
am 05.01.2025 um 17 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche

Wir dürfen uns wieder auf das weihnachtliche Konzert von 
GospelVESTcination freuen. Wie schon im letzten Jahr gibt es einen bunten 
Mix von modernen Gospelsongs zur Advents- und Weihnachtszeit. 
Mit ihrem Gesang wollen die Sängerinnen und Sänger die Weihnachtszeit 
besinnlich ausklingen lassen.

Der Eintritt ist frei; Spenden am Ausgang sind willkommen.

save the date!

HERZLICHE EINLADUNG

Bibelintensivwoche
 in der christlichen Ferienstätte All-

gäuweite vom 10.02. bis 16.02.2025: 
Die österliche Freudenzeit

Liebe Leserin, lieber Leser,
für das kommende Jahr 

möchte ich Sie gerne zur 
Bibelintensivwoche einladen, in die 
wunderschön gelegene, christliche 
Familienferienstätte Allgäuweite in 
Sulzberg-Winkel, 10 km südlich von 
Kempten auf 934 Metern Höhe, mit 
faszinierendem Panoramablick auf 
die Alpen.

Seit diesem Jahr befassen wir uns 
mit den sonntäglichen Predigttexten. 
Insbesondere seit der Reform der Le-
sereihen zum Kirchenjahr 2018/19 
bieten sie einen hervorragenden 
Überblick über das Gesamtzeugnis 
der Bibel. Grundsätzlich ist das Kir-
chenjahr eingeteilt in das Halbjahr 
des Herrn vom ersten Advent bis zum 
Pfingstmontag und das Halbjahr der 
Kirche vom anschließenden Dreiei-
nigkeitsfest bis zum Ewigkeitssonntag 
(=Totensonntag). 2025 befassen wir 
uns mit den ersten elf Sonntagen des 
Halbjahrs der Kirche, vom Fest der 
Einigkeit der drei Personen Gottes bis 
zum Israelsonntag: Wie gehören Is-
rael und die Kirche, Altes und Neues 
Testament zusammen?

Morgens behandeln wir unter mei-
ner Leitung in Seminarform jeweils 
ein oder zwei Predigttexte zu den 
Sonntagen der evangelischen Got-
tesdienstordnung. Zum Erinnern 

und Behalten gibt es ein Manuskript. 
Abends singen wir mit meiner Schwä-
gerin Dagmar Maxeiner, Organistin 
in einer unterfränkischen Landge-
meinde. Dazu gibt es einen kleinen 
Wortbeitrag. Musikinstrumente zur 
Begleitung können gerne mitgebracht 
werden. Der Mittag und der Nachmit-
tag stehen zur freien Verfügung.

Die Kosten betragen für das Pro-
gramm mit Unterkunft und Halbpen-
sion für 6 Nächte dank eines Sonder-
preises (ein Tag ohne Berechnung) je 
nach Unterbringungsart zwischen 
345 € (Einzelzimmer mit Etagen-WC 
und -Dusche) und 455 € (Panorama-
Einzelzimmer mit Dusche/WC), zu-
züglich Kurtaxe. Die Anreise nach 
Kempten (von dort mit dem Taxi zum 
Festpreis) und zurück ist mit dem Zug 
möglich (ein Umstieg). Frau Schrö-
er im Gemeindebüro von St. Marien 
(0231 526548) ist behilflich. Sie hat 
auch Hausprospekte zur Verfügung.

Nähere Informationen zum Aufent-
halt vor Ort und zur Buchung der Tage 
gibt es unter www.allgaeuweite.de 
oder telefonisch unter 08376-92000. 

Auf eine ebenso erholsame, wie 
lehrreiche und gesegnete gemeinsame 
Zeit freuen sich:

Ingo Maxeiner, 
Pfarrer in Dortmund & 
Dagmar Maxeiner, 
Organistin in Gemünden am Main

HERZLICHE EINLADUNG
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Jubelkonfirmation 2024
Wir haben eine Jubelkonfirmation gefeiert, mitgestaltet durch den Kirchen-

chor, bei der mehrere Jahrgänge von Jubilaren zusammenkamen. Die Kirche 
war mit festlich geschmückten Tischen hergerichtet, an denen auch das Abend-
mahl gefeiert wurde. Im Anschluss gab es ein gemeinsames Mittagessen mit 
angeregten Unterhaltungen. 

Ausflug 
des Abendkreises
Am 4. Juli unternahm unsere 

Gruppe eine amüsante Stadtrund-
fahrt. Circa 3 Stunden fuhren wir 
durch etliche neue Gebiete unserer 
Stadt. Die Fahrt ging über den Bor-
sigplatz, an der Dreifaltigkeitskir-
che vorbei bis zum BVB - Gelände 
in Brackel (Alter Flugplatz), über 
die Siedlung Hohenbuschei, am 
Rande der ehemaligen Wesfalen-
hütte zum Hafen mit neuem Quar-

tier, am alten Hafenamt vorbei bis 
zum Dortmunder U. Natürlich 
durften Kohle und Stahl nicht feh-
len! In launiger Art erzählte uns die 
Gästeführerin viel Wissenswertes 
vom Abbau der Kohle und der Her-
stellung von Stahl, aber auch über 
die neuen Entwicklungen in Dort-
mund.

Am U angekommen fuhren wir 
mit einem großen Fahrstuhl fast in 

ZURÜCKGEBLICKT

29. April bis 5. Mai 2025 nach 
Bad Rothenfelde

Auch im Jahr 2025 laden wir alle Se-
niorinnen und Senioren im gesamten 
„Personalplanungsraum Mitte“ zu ei-
ner Freizeit ein. Wie im vergangenen 
Jahr sind natürlich auch Gäste aus an-
deren Gemeinden herzlich willkom-
men!

Diesmal geht es nach Bad Rothen-
felde. Wir wohnen im Haus St. Elisa-
beth am Kurpark.

Anmeldeformulare mit weiteren 
Details und Informationen werden 
Anfang des Jahres zur Verfügung 
stehen. Bei Rückfragen und Interesse 
wenden Sie sich gerne an Diakonin 
Angelika Klask, Tel.: 0162 260 94 97 
oder Email: angelika.klask@ekkdo.de

Es freuen sich auf Sie
Angelika Klask und 
Ute Kleemann

HERZLICHE EINLADUNG

Freizeit für Seniorinnen und Senioren
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Nach mehr als einer Stunde war noch 
lange nicht alles gezeigt und bespro-
chen, was diese schöne alte Kirche 
enthält. Es muss wohl noch weitere 
Führungen geben …

Zum Abschluss gab es einen gemütli-
chen Ausklang im Wenkers am Markt.   

So viele Fragen zu Maria waren auf-
getaucht, dass Pastor i.R. Dröge vom 

Menschen treffen oder neu kennen-
lernen im neuen Personalplanungs-
raum (PPR)- wer findet ein besseres 
Wort für dieses Wortungeheuer? 
Dazu galt es, Neues über die Mari-
enkirche zu erfahren oder Bekanntes 
aufzufrischen.

Auf Initiative des Männerkreises, 
aber mit Einladung an alle Gemein-
deglieder ging es am 14.08.2024 zu-
nächst in das Gemeindehaus der Ma-
rienkirchengemeinde. Frau Pfarrerin 
Worms-Nigmann hat den Teilneh-
mern zunächst in gemütlichem Rah-
men bei Kaffee und Kuchen berichtet, 
wie sich die Mariengemeinde auf den 
PPR, zu dem auch wir gehören, vorbe-
reitet. Unser Dank gilt ihr für die klare 
Darstellung der künftigen Gemein-
destrukturen. Dem Küsterehepaar 
Schroer danken wir für die hervorra-
gende Bewirtung.

Im Anschluss hat uns Erhard Steller 
(Mitglied des Männerkreises und eh-
renamtlicher Kirchenführer für „pro 
Marien“) durch die Marienkirche ge-
führt. Auf dem Foto wird die Rücksei-
te des berühmten Marien-Altars von 
Conrad von Soest gezeigt und erklärt. 

Paul- Gerhardt- Gemeinde unterwegs

ZURÜCKGEBLICKT

die Höhe der Aussichtsplattform. 
Den letzten Rest mussten wir uns 
über Stufen erarbeiten. Ein super 
Blick über Dortmund und Umge-
bung belohnte uns.

Am Signal Iduna Park (Westfa-
lenstadion) vorbei kamen wir zum 
Gebiet Phoenix West mit den An-

Rund 150 Gäste genossen ein buntes 
Programm mit Chorstücken aus be-
kannten und weniger bekannten Opern 
und Operetten von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Johann Strauß und Jacques Of-
fenbach. 

Der Kirchenchor der Paul-Gerhardt-

siedlungen der IT - Branche und 
den neuen sehenswerten Gebäuden.

Ein Mittagessen im Ristorante 
Trattoria rundete den gelungenen 
Ausf lug ab.

Ute Mußhoff

Zu Gast bei Mozart, Strauß und Offenbach
Chorkonzert am 29.09.

Kirche eröffnete das Konzert mit dem 
Stück „Fröhliche Jugend“ aus der Oper 
„Die Hochzeit des Figaro“. Unter der en-
gagierten Leitung von Katherine Seiss 
wuchs der Chor über sich selbst hinaus 
und schnell ließ sich das Publikum von 
der guten Laune anstecken. 

ZURÜCKGEBLICKT

In einem Mozartblock wurden Arien 
aus der Oper „Bastien und Bastienne“ 
solistisch dargeboten, es folgten Stücke 
von Johann Strauß und den Abschluss 
bildete ein Querschnitt durch einige 
Werke von Jacques Offenbach. Einen 
Höhepunkt bildete sicherlich der Can 
Can aus der Oper „Orpheus in der 
Unterwelt“, zu dem der Kirchenchor 

eine Tanzeinlage bot. Das Publikum 
klatschte begeistert den Rhythmus mit.

Beim abschließenden Sektempfang 
fand die ausgelassene Stimmung ihre 
Fortsetzung.

Gundel Maurer
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Männerkreis gebeten wurde, doch 
noch mal intensiv über sie und ihre 
Darstellung in der Bibel sowie über 
theologische Forschungen über Ma-
ria zu berichten. So gab es dazu am 

sowie der Fest-Gottesdienst zum 
Konfirmations-Jubiläum, mitge-
staltet durch den Kirchenchor; die 
Jubilar*innen saßen schon im Got-
tesdienst an Tischen – und hinterher 
gab’s gute Gespräche über Gott und 
das Leben.

Und noch eine neue Erfahrung 
durfte ich machen: Mit der S-Bahn 
zum Dienst …, wenn die S-Bahn 
denn fuhr … von Unna nach Dort-
mund-Stadthaus und zurück. Und 
das wäre ein eigenes, für diesen 
Rückblick viel zu großes Kapitel: 
Pendeln zum Dienst beim aktuellen 
Zustand – Baustellen ohne Ende – 
unseres Verkehrssystems.

Überraschend wenige Taufen 

und Beerdigungen habe ich 
begleitet. Und die Kontakte mit der 
Tageseinrichtung für Kinder waren 
selten, aber schön.

Bleibt mir, von Herzen Danke zu 
sagen allen, mit denen zusammen-
zuarbeiten ich die Ehre und das Ver-
gnügen hatte.

So gehe ich gelassen und zuversicht-
lich in den Ruhestand. Ihnen, liebe 
Paul-Gerhardt-Gemeinde, wünsche 
ich auf Ihrem weiteren Weg in und 
mit dem Personal-Planungs-Raum 
Dortmund-Mitte Gottes Geleit und 
reichen Segen.

Ihr Pfr. i. R. Dr. 
Hans Lohmann

ZURÜCKGEBLICKT

Vierzehn Monate, vom August 2023 
bis September 2024, war ich als Pfar-
rer bei Ihnen in der Paul-Gerhardt-
Gemeinde tätig, die zwölfte und letzte 
Station meines aktiven Dienstes. Die-
se Erinnerungen nehme ich mit:

Im Bibelkurs haben wir intensive 
Gespräche über Jesus Christus, Gott 
und unseren Glauben geführt – an-
hand der neutestamentlichen Briefe. 
Auch haben wir einen Blick in die 
Offenbarung des Johannes getan und 
uns in die überaus farbigen, teils er-
schreckenden, teils tröstlichen Bilder 
des Sehers vertieft. Damit wurden 
fast drei Jahre regelmäßiger Beschäf-
tigung mit biblischen Büchern und 
Inhalten glanzvoll abgeschlossen.

In diesen Zusammenhang gehört 
auch meine bescheidene Mitwirkung 
an dem Projekt „Bibel abschreiben“ 
– das ist leider noch nicht fertig. Mir 
aber hat das händische Abschreiben 
der Bücher Josua, Richter, Esra und 
Nehemia den biblischen Text dieser 
Bücher besonders nahegebracht, zu-
mal diese Bücher im pastoralen und 
gemeindlichen Alltag kaum vorkom-
men.

Genossen habe ich das kollegiale 

Ein Jahr in und mit Paul-Gerhardt
Miteinander im entstehenden Perso-
nalplanungsraum Dortmund-Mitte. 
Im Wege des Kanzeltausches habe 
ich gegen Ende meines Dienstlebens 
noch einmal mir bis dahin völlig 
unbekannte Kirchen samt zugehö-
rigen Gemeinden kennen gelernt. 
Gespürt habe ich aber auch, dass es 
kein einfacher Weg sein wird von ei-
ner freundlichen Nachbarschaft zu 
einem verbindlichen Miteinander.

Als eine glückliche Fügung be-
trachte ich’s, dass ich, ausgespro-
chen gerne singend, am Ende in der 
Paul-Gerhardt-Kirche und -Gemein-
de tätig sein durfte. So viele Paul-
Gerhardt-Lieder wie im Gottesdienst 
zu meiner Begrüßung habe ich mein 
Lebtag noch nicht in einem Gottes-
dienst gesungen. Und ich werde nie 
vergessen, wie wir gemeinsam an 
Heiligabend 2023 unbegleitet „Ich 
steh an deiner Krippen hier“ gesun-
gen haben.

Unter den vielen schönen Gottes-
diensten, die wir zusammen gefeiert 
haben, bleiben mir in besonderer Er-
innerung der Open-Air-Gottesdienst 
an Christi Himmelfahrt im strah-
lenden Sonnenschein mit Orchester 

ZURÜCKGEBLICKT

09.10.2024 im Männerkreis einen 
informativen Abend. Herzlichen 
Dank dafür an Pastor i.R. Dröge!

Bettina Steller
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An den Angeboten der Kinder- und Ju-
gendarbeit interessierte Jugendliche 
und Eltern können sich an uns wenden:  
n.luther@pg-dortmund.de; 
die Gruppenleitungen der 
Pfadfinder erreichen Sie unter: 
pfadfinder@pg-dortmund.de

KINDER |  JUGEND | ELTERN

Eltern-Kind-Arbeit
Für Krabbelkinder 
ab ca. 6 Monaten, 
donnerstags, 10.30 Uhr

Kirche mit Kindern im Internet 
https://mariefeiertmitpaul.de/
mit Videoclips, Material & Ideen 
für Kirche mit Kindern zuhause.

Kindergottesdienst
Ev. Stadtkirche St. Marien, 
Ostenhellweg 3
An jedem 1. Sonntag im Monat um 

11.30 Uhr feiern wir Kindergottes-
dienst in St. Marien und freuen uns 
über jeden und jede: groß oder klein, 
Kinder, Mamas, Papas, Omas, Opas, 
Patentanten und Patenonkel…. ! 

Kirche mit Kindern

Teenstreff
für Menschen ab 13 Jahren
dienstags ab 17.00 Uhr,
Infos: n.luther@pg-dortmund.de

Eine neue Gruppe soll enstehen:
Für Kinder, ab ca. 1 Jahr
montags, 16.00 Uhr

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn 
Sie mit Ihrem Kind teilnehmen möch-
ten.

Kirche Kunterbunt
 (KiKuBu)

Wenn wir Kirche Kunterbunt feiern, 
bedeutet das: Um 10.00 Uhr geöff-
nete Türen, ab 10.30 Uhr Erlebnis-
se, Aktionen und ganz viel kreative 
Angebote rund um ein biblisches 
Thema für Familien mit Kindern 
zwischen 5 und 12 Jahren, Vorschul-
kindern sowie deren Geschwister-
kinder. Um 12.00 Uhr feiern wir alle 
gemeinsam mit den dazukommenden 
Gottesdienstbesucher*innen aller 
Altersgruppen eine kunterbunte An-
dacht, in der auch die Kleinsten mit-
feiern können.
Zum Abschluss wollen wir alle mitei-
nander essen.

Die ersten Termine im neunen Jahr:
Jeweils Sonntags ab 10.00 Uhr
26.01 | 23.02. | 23.03
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Wir sind für Sie da

Gemeindebüro
Susanne Helms-Twente

Gemeindepädagogin
Natascha Luther

Diakonin 
Angelika Klask
St. Mariengemeinde

0231-12 62 71  
Fax: 0231-12 36 58
do-kg-paulgerhardt@ekkdo.de

0231-12 52 12 oder 0231-185 72 17
WhatsApp & Signal: 0179-73 10 471
natascha.luther@ekkdo.de

0162-2609497
angelika.klask@ekkdo.de
in Paul-Gerhardt für die Beerdigungen zuständig

Kindergarten
Susanne Daum

Markgrafenstr. 121
0231-22 202 780 
kita.markgrafen@ekkdo.de

Pfadfinder pfadfinder@pg-dortmund.de 

Kirchenmusik
Ulrike Lausberg

ulrike.lausberg@t-online.de

Die EINBLICKE werden vom Presbyterium 
der Evangelischen Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Dortmund herausgegeben. 

Bestattet wurden

Getauft wurden

Getraut wurden
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Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Persönliche telefonische Erreichbarkeit:
Dienstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 Uhr - 12.30 Uhr
Freitag:  10.00 Uhr - 12.30 Uhr
Unsere Bitte: Bringen Sie Ihr Anliegen unter 0231-12 62 71 doch erst einmal te-
lefonisch vor. Viele Dinge lassen sich so direkt erledigen und wenn das Gemein-
debüro nicht besetzt ist, läuft ein Anrufbeantworter. Sollte etwas telefonisch 
nicht möglich sein, bitten wir Sie, zu den angegebenen Zeiten vorbeizukommen.

Hinweis der Redaktion: Im Sinne einer inklusiven Sprache verfassen wir eigene Beiträge entsprechend 
der „Handreichung zur gendersensiblen Sprache” des Evangelischen Kirchenkreises Dortmund, Lünen, 
Selm. Direkte und indirekte Zitate sowie externe Beiträge bleiben allerdings im Sinne der Autorentreue 
gegebenenfalls ungegendert.

AMTSHANDLUNGEN
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Die nächsten EINBLICKE liegen Anfang April in Ihrer Kirche aus.
Redaktionsschluss ist voraussichtlich der 28.02.25.

http://pg-dortmund.de pg_dortmund
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So 01.12. 10.00 Gottesdienst für die ganze Familie am 1. Advent
    mit der KiTa, Gemeindepädagogin Luther
So 01.12. 17.00 Paul-Gerhardt musiziert zum Advent | Tochter Zion, freue dich
So 08.12. 10.00 Gottesdienst am 2. Advent, Prädikantin Steller
So 15.12. 10.00 Gottesdienst am 3. Advent, Herr Drifthaus
Mi 18.12. 18.00 Adventsandacht | Friedenslicht
    Gemeindepädagogin Luther & Pfadfinderstamm PG 
So 22.12. 10.00 Singegottesdienst am 4. Advent, Gemeindepädagogin Luther
Di 24.12. 15.00 Gottesdienst mit Kinderkrippenspiel, Gemeindepädagogin Luther
Di 24.12. 16.00 Gottesdienst mit Krippenspiel der Konfirmand*innen,
    Gemeindepädagogin Luther
Di 24.12. 17.30 Christvesper, Pfr. i. R. Dr. Lübking
Di 24.12. 23.00 Gottesdienst zur Christnacht, Herr Drifthaus & Team
So 29.12. 10.00 Andacht am 1. Sonntag nach dem Christfest, N.N.
Di 31.12. 17.00 Andacht am Altjahrstag, N.N.

So 05.01. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Steller
So 05.01. 17.00  Gospelkonzert: GospelVESTcination
So 12.01. 10.00 Gottesdienst, Pfr. i. R. Dr. Lübking
So 19.01. 10.00 Gottesdienst, Pfr. Maxeiner
So 26.01. 10.30 Kirche Kunterbunt, für Familien mit Kindern, 
  12.00 Beginn der Andacht für alle, Gemeindepädagogin Luther & Team

So 02.02. 10.00 Gottesdienst, Herr Drifthaus
So 09.02. 10.00 Gottesdienst, Prädikant Müller
So 16.02. 10.00 Gottesdienst, N.N.
So 23.02. 10.30 Kirche Kunterbunt, für Familien mit Kindern, 
  12.00 Beginn der Andacht für alle, Gemeindepädagogin Luther & Team

So 02.03. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Steller
Fr 07.03. 17.00 Weltgebetstag | Ökumenischer Gottesdienst
So 09.03. 10.00 Gottesdienst, N.N.
So 09.03. 17.00 Sonntagsereignis
    Musikalische Kostbarkeiten für Violine und Orgel
So 16.03. 10.00 Festgottesdienst zum Jubiläum, s. S. 7
So 23.03. 10.30 Kirche Kunterbunt, für Familien mit Kindern, 
  12.00 Beginn der Andacht für alle, Gemeindepädagogin Luther & Team
So 30.03. 10.00 Gottesdienst, N.N.

So 06.04. 10.00 Gottesdienst, N.N.
So 06.04. 17.00 Sonntagsereignis, GospelSpontan


